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19. September 2008 Nummer 38

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

2. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Kirmes-Freitag, 26.9. – Eröffnung

14.00 Beginn des Seniorennachmittags (Hofescheune) mit einem Pro-
gramm der Grundschule

15.00 musikal. Unterhaltung bei Kaffee u. Kuchen mit Phönix-Livemusik
16.00 Familiennachmittag beim Schaustellerbetrieb Mario Kühn

Schnäppchen-Preise für jede Karussell-Fahrt

16.30 Go-Kart-Bahn mit dem KartRacingTeam Schilke
18.00 Fünftes großes Kirmes-Skat-Turnier um den Kirmes-Wander-

pokal Anmeldungen bei Siegfried Eisold

19.00 „Abendwanderung durch das Rödertal“, Sammelpunkt: Eingang

zum Hofepark

19.00 Fackel- und Lampionumzug mit dem Pulsnitzer Spielmanns-
zug, Sammelpunkt: Eingang zum Hofepark

19.30 Knüppelkuchenbacken am Lagerfeuer
20.00 Open Air im Hofepark „Wir verabschieden den Sommer mit der

Karibischen Nacht Teil 1“

20.00 Kirmestanz mit Folk * Rock
zu Gast sind Monika Oertel und Till Bräutigam, die Welt-
meister im Line Dance, Musik von Joe & Miss Whisky aus
Leipzig und D & H Diskothek, Auftritt der „Wild Angel Haus-
walde“ und „Exit East“ Line Dance Bautzen e.V., Einlass 19.00

Uhr, Eintritt 2,50 €

geg. 20.30 Eröffnung der diesjährigen Kirmes mit einem zünftigen
Feuerwerk

Ende der Abendveranstaltung 3.30 Uhr

Kirmes-Sonnabend 27.9. – Tag der Kinder

ab 9.00 Fußball: FSV : SV Liegau/Augustusbad (Punktspiel F-Jugend)

10.00 Uhr Eröffnung der Aquarienausstellung „Xipho- und Molly-Euro-
pameisterschaften“ im Ratskeller

ab 12.00 Kesselgulasch für jedermann – Guten Appetit
14.00 Eröffnung der Ausstellung der Künstler aus dem Rödertal

Kunstwerke der Maler Ursula, Bernhard Stoschek und Andreas
Frister im Gemeindeamt

14.00 Uhr Eröffnung der Ausstellungen „Reges Vereinsleben in unserer
Gemeinde“ (im Raatssal) und „Künstlerische Arbeiten der Grund-
schule“ (in den Horträumen der Kita)

ab 14.00 Tag der offenen Tür in der ASB Kindertagesstätte „Schlump-
fenland“

ab 14.00 Go-Kart-Bahn mit dem KartRacingTeam Schilke
ab 14.00 „Offene Kirche“ in der Ev.-luth. Kirche Bretnig (Ende 18.00 Uhr)

ab 14.00 Buntes Kirmes-Markttreiben mit Luftballon-Dart - Tombola - Glücks-

rad - Kinderschminkenn - Kürbisverkauf - Sport- und Wettspiele

14.00 Eröffnung des Kirmescafés
ab 14.00 Holzkreativ - sinnvolle Freizeitbeschäftigung für Kinder und

Jugendliche
ab 14.30 Unterhaltungskonzert des Blasorchesters der Dresdner Feuerwehr
ab 15.00 Fußball: FSV I. Männer : TSV Wachau II. (Punktspiel)

ab 16.00 Kinder-Disko für alle Tanz-Mäuse und Party-Löwen

16.00 Prominente Einwohner lesen aus der Kirchenchronik 2008  –
Frau Dr. med. SR Erika Matthes, Ärztin für Allgemeinmedizin,
es spielt an der Orgel Kantor Volker Schölzel in der Ev.-luth. Kirche

Bretnig

ab 20.00 Open-Air im Hofepark „Wir verabschieden den Sommer mit der Kari-

bischen Nacht – Teil 2“

ab 20.00 Traditioneller Kirmestanz in der Hofescheune, Live-Musik mit der
Gruppe Rosamunde aus Leipzig und der Hauswalder D & H Dis-
kothek, Einlass 19.00 Uhr, Eintritt: 3,00 €

Ende der Abendveranstaltung 3.30 Uhr

Kirmes-Sonntag, 28.9. - Tag der Vereine

von 9.00 „Wir suchen den größten Schrei-Hals“ erstmals Hähne-Wett-
bis 10.00 Krähen

10.00 Ökumenischer Gottesdienst in der Ev.-luth. Kirche in Bretnig

10.00 „Preiskegeln“ auf der Kegelbahn -> für Kinder bis 14 Jahre,
bis 12.00 -> für Frauen, -> für Männer
ab 10.00 Schnupperkurs Angeln am Brettmühlenteich

10.00 Aquarienausstellung „Xipho- und Molly-Europameisterschaften“
bis 18.00 im Ratskeller

11.00 Traditionelles Enten-Rennen auf der „Röder“, Treff: An der Hofe-

scheune, Rennstrecke:  Penny-Parkplatz  bis  zum „kleinen Wasser“

11.00 Frühschoppen mit Adlerschießen, Teilnahmegebühr  5,00 €, Schieß-

möglichkeit von Anfang bis Ende

ab 12.00 Ausstellung der Künstler aus dem Rödertal (siehe Samstag)

ab 12.00 Ausstellungen „Reges Vereinsleben in unserer Gemeinde“ und
„Künstlerische Arbeiten der Grundschule“ (siehe Samstag)

ab 12.00 Go-Kart-Bahn mit dem KartRacingTeam Schilke
ab 13.00 Minibörse (Aquarienverein Exotica e.V.)

ab 13.30 Fußball: FSV : SC 1911 (Freundschaftsspiel Bambinis)

ab 13.30 „Galgenkegeln“ und Erntekronenklettern für Jung und Alt
Präsentation der 16 gezüchteten Kaninchen-Rassen in Bretnig-
Hauswalde
Ausstellung der gezüchteten Rassegeflügel

ab 13.30 Wettkampf „Stärkste Frau – Stärkster Mann gesucht“
ab 13.30 Informationsstände der Vereine Mensch für Mensch Rödertal e.V.

/Kleingartenverein Bretnig-Hauswalde e.V. / Anglerverein Röder-
tal Großröhrsdorf e.V. mit Forellenräuchern

Ausstellung „Friedfische aus einheimischen Gewässern“ und An-
geln für Kinder
Tisch-Fußball für jedermann

ab 13.30 Feuerwehrausstellung historischer Technik im Hofepark

Rundfahrten mit einem originalen Feuerwehrauto, Abfahrt am Ron-

dell vor dem Eingang zum Hofepark

ab 13.30 Holzkreativ (siehe Samstag)

ab 13.30 Unsere Hairstylisten in Aktion unter dem Motto „Fruchtige Zei-
ten beim Frisör“

ab 13.30 Kirmescafé
ab 13.30 Platzkonzert zur Kirmes, Schalmeienkapelle Lauterbach 1926 e.V.

(-> Seite 4)

Bretniger Kirmes vom 26. - 29. September
Die Veranstaltungen finden im und um den Hofepark am Gemeindeamt Bretnig-Haus-
walde statt, Fußballspiele auf dem Sportplatz, Go-Kart auf dem Penny-Parkplatz.
An allen Tagen Schaustellerbetrieb. Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt.
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20.09. Stadt-Apotheke W.-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf 035952-33031
21.09. Löwen-Apo. J.-Kühn-Platz 17, Pulsnitz 035955-72336
22.09. Altstadt-Apo. Röderstraße 1, Radeberg 03528-447811
23.09. R.-Koch-Apo. Robert-Koch-Str. 3, Pulsnitz 035955-45268
24.09. Löwen-Apo. Badstraße 17, Radeberg 03528-442228
25.09. Heide-Apo. Schillerstraße 95a, Radeberg 03528-442770
26.09. Mohren-Apo. Hauptstr. 4, Radeberg 03528-445835

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

      Anschrift: Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde

Telefon (03 59 52) 5 83 09
Fax (03 59 52) 5 68 87
E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
Internet www.bretnig-hauswalde.de

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                          geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

20.09. 8 - 11 Uhr Frau DM Schöne (03 59 52) 5 83 44
21.09. 9 - 11 Uhr Bischofswerdaer Straße 38, Bretnig-Hauswalde

Dienstbereitschaft der Zahnärzte•Stadtbibliothek Großröhrsdorf �  4 86 41
Montag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Freitag 12.30 - 14.30 Uhr

•Gemeindebücherei Bretnig-Hauswalde �  2 89 44
Adolf-Zschiedrich-Straße 1,     Dienstag + Donnerstag      14.30 - 17.30 Uhr

•Technisches Museum, Schulstraße 2, �  4 82 47
mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

•Heimatmuseum, Mühlstraße 5, �   01 72/5 28 97 52
Fax: 03 59 52/4 61 53

geöffnet vom Mai bis Ende Oktober
jeder 1. Sonntag im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
Sonderführungen für Gruppen ab 5 Personen nach telefonischer Absprache
an Werktagen, sonstigen Wochenenden auch abends.

•Kinder- und Jugendhaus, Schulstr. 2, �  5 80 94/95
Dienstag - Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

•Schiedsstelle, im Rathaus, Zimmer 32 �  283-0
(Telefon privat: Frau Gans, 03 59 52/4 26 15)
jeden 1. Donnerstag im Monat 16.30 - 18.00 Uhr

•Kulturhaus Großröhrsdorf � 4 68 27
Mo - Mi 16.30 - 22.00 Uhr Do geschlossen
Fr 16.30 - 23.00 Uhr Sa 16.30 - 23.00 Uhr
So 16.30 - 22.00 Uhr

•Polizeiposten Großröhrsdorf (Maschinenstr. 1) �  38 30
Der Polizeiposten ist nicht ständig besetzt. Bei Bedarf Polizeirevier Radeberg
(siehe unten) benachrichtigen.

•Polizeirevier Radeberg �  (0 35 28) 4 38 40
•Sozialstation Großröhrsdorf �  3 21 61

Sprechzeiten nach Vereinbarung

•IKK Innungskrankenkasse (im Rathaus) Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten

Erdgas 01 80 - 2 78 79 01 ENSO
Energie 01 80 - 2 78 79 02 ENSO
Trinkwasser 03594-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

Stadtverwaltung Großröhrsdorf

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1,                       �  283-0
                                                                  www.grossroehrsdorf.de

Montag 8.30 - 13.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                   geschlossen
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 13.00 Uhr
Bereitschaftsdienst (Funk) 01 72-7 97 71 55

  Vermittlung/Zentrale (03 59 52) 283-0
Fax 283-50
Sekr. des Bürgermeisters 283-32
Allg. Verw./Hauptamt 283-31
Meldestelle 283-44
Stadtkasse 283-12
Steuern 283-39
Kämmerei 283-29
Standesamt 283-27
Markt u. Gewerbe/Ordnungs-Amt 283-26
Liegenschaften 283-28
EB Wohnungswirtschaft
Fin. Verwaltung 283-23
Techn. Verwaltung 282-71
EB Abwasserbeseitigung 283-22
EB Massenei-Bad Verwaltung 283-35
Kultur, Sport, Schulen, Soziales 283-34

  Stadtbauamt, Adolphstraße 18  (Öffnungszeiten wie Rathaus) 282-60
Fax 282-61
Bauhof 282-70
Friedhofsverwaltung 282-80

Massenei-Bad 3 29 25
Jahnturnhalle, Bischofswerdaer Str. 4 63 97
Stadion, Am Festplatz 4 62 37

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

19.09. - 26.09. Herr DVM Gläßer, Weißig
Tel. (03 51) 2 68 08 08 oder 01 72/9 71 72 78

Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla
Tel. (03 52 05) 7 33 88

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig

ImImImImImprprprprpresesesesessumsumsumsumsum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von Groß-
röhrsdorf, Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf Verteilung gilt nicht!
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0.
Produktion: Werbestudio M&K Großröhrsdorf, Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230; Druck:
Stadtdruckerei Großröhrsdorf;
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrs-
dorf, Tel.: 035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Prescher, Am Klinkenplatz 9, 01900
Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich
für Produktion und Anzeigen: Werbestudio M&K. Anzeigenannahme: Werbestudio M&K, Annahmeschluss: Montag 14.00 Uhr. Für
Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten des Werbe-
studios M&K. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein Einzelexemplar gefordert
werden. Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrück-
lich ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Sonnabendsprechstunde Arzt

20.09. 8 - 11 Uhr Herr FA Dick (03 59 55) 7 23 60
Hauptstraße 23, Lichtenberg

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 03571-19222
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Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Öffentliche Bekanntmach. Bretnig-Hauswalde

Bekanntmachung einer Sitzung

Am Dienstag, dem 23. September 2008, 19.30 Uhr findet in der ehe-
maligen Schule Hauswalde die 50. Sitzung des Gemeinderates statt.
Zu dieser öffentlichen Sitzung lade ich alle interessierten Bürger herz-
lich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Bestätigung der Tagesordnung
Bestimmung der Mitunterzeichner des Protokolls
Bestätigung der Protokolle vom 08.07.2008 und 29.07.2008

2. Abwägung der eingegangenen Anregungen der Träger öffentlicher
Belange und der Bürger zur Außenbereichssatzung „Brettmühlen-
weg“ Gemarkung Bretnig und Beschlussfassung der Abwägungs-
ergebnisse
BE: Frau Schreiber, MA Planungsbüro Schubert Radeberg

3. Satzungsbeschluss zur Außenbereichssatzung „Brettmühlenweg“
Gemarkung Bretnig
BE: Herr Petzold, Stv. Bürgermeister

4. Erläuterung und Diskussion zum Ergebnis des Jahresabschlusses
2007 unter Einbeziehung des vorliegenden Prüfberichtes für den
Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Gemeinde Bretnig-Haus-
walde
BE: Herr Brinkmeier, INTECON GmbH Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft

5. Bericht über das Ergebnis der örtlichen Prüfung des Jahresab-
schlusses 2007 des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ der
Gemeinde Bretnig-Hauswalde
BE: Frau Mocker, Rechnungsprüferin

6. Beratung und Beschlussfassung zur Feststellung des Jahresab-
schlusses 2007 des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ der
Gemeinde Bretnig-Hauswalde
BE: Frau Säring, Kämmerin

7. Bericht über den Haushaltsvollzug zum 30.06.2008
       BE: Frau Säring, Kämmerin
8. Beratung und Beschlussfassung zum Leasingvertrag Multicar vom

07.11.2007
BE: Frau Säring, Kämmerin

9. Beratung und Beschlussfassung zur Modernisierungsumlage Ring-
straße 11 – 13
BE: Frau Säring, Kämmerin

10. Beratung und Beschlussfassung zu überplanmäßigen Ausgaben
BE: Frau Säring, Kämmerin

11. Beratung und Beschlussfassung der 1. Satzung zur Änderung der
Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung der Gemeinde
Bretnig-Hauswalde vom 03.05.2006
BE: Frau Säring, Kämmerin

12. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Bauleistung
Schlämmen Buschmühlenbad
BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin

13. Beratung und Beschlussfassung zu Grundstücksangelegenheiten
BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin

14. Beratung und Beschlussfassung über die Einziehung des
Kaufhallenweges der Gemarkung Bretnig aus dem Straßen-
bestandsverzeichnis
BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin

15. Sonstiges
16. Anfragen der Gemeinderäte
17. Anfragen der Bürger

Katrin Prescher
Bürgermeisterin

Mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
immer bestens informiert.

Öffentliche Bekanntmachungen Großröhrsdorf

Bekanntmachung einer Sitzung

Am Montag, dem, 29.09.2008 19.00 Uhr findet im Ratssaal des Rathau-
ses Großröhrsdorf die 42. Sitzung des Stadtrates (öffentlich) statt, zu
der ich herzlichst einlade.

Tagesordnung:
1. Bürgeranfragen
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadt-

rates vom 26.5.08
3. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadt-

rates vom 30.6.08
4. Bestätigung der Niederschrift der 10. öffentlichen Sondersitzung

des Stadtrates vom 21.07.08
5. Beratung und Beschlussfassung zur Wahl von Frau Säring als kauf-

männische Leiterin der Eigenbetriebe Abwasserbeseitigung und
Wohnungswirtschaft
BE:BM/KÄ

6. Beratung und Beschlussfassung zur Beteiligung der Stadt Groß-
röhrsdorf an der „Kommunalen Beteiligungsgesellschaft an der
Energieversorgung Sachsen/Ost mbH“
BE:BM/KÄ

7. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung des Straßennamens
der Straße D im Gewerbegebiet Nord in Fr.-August-Rentsch-Str.,
gemäß § 5 SächsGemO
BE: BM / BA

8. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Bauleistungen
Straßenbau Dornbergstraße
BE: BM / BA

9. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Bauleistungen
Fuß-/Radweg Pulsnitzer Straße
BE: BM / BA

10. Beratung und Beschlussfassung zur Eintragung eines Wegerechts
(beschränkt persönliche Dienstbarkeit) an einem städtischen Flur-
stück
BE: BM

11. Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf einer Teilfläche ei-
nes städtischen Flurstückes
BE: BM/KÄ

12. Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf einer Teilfläche ei-
nes städtischen Flurstückes
BE: BM/KÄ

13. Verschiedenes / Anfragen der Stadträte

Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Schließung des Naturbades Buschmühle

Das Naturbad Buschmühle bleibt ab 15. September 2008 geschlos-
sen.

Seniorentreff

Die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde treffen sich zur Kirmes
am Freitag, dem 26. September 2008 in der Hofescheune.
Ab 14.00 Uhr gestaltet die Grundschule ein Programm und es gibt Kaf-
fee und Kuchen. Im Anschluss erleben wir ein musikalisches Programm
mit der Gruppe Phönix.
Alle Seniorinnen und Senioren sowie Gäste sind herzlich eingeladen.

Die Klubleitung
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Frau Gerda Drese am 19.09. zum 92. Geburtstag
Frau Ruth Haufe am 19.09. zum 89. Geburtstag
Herrn Roland Petzold am 19.09. zum 73. Geburtstag
Frau Annelies Kuwan am 22.09. zum 80. Geburtstag
Frau Hildegard Schuster am 23.09. zum 82. Geburtstag
Herrn Manfred Hartmann am 23.09. zum 73. Geburtstag
Frau Gertrud Hexelschneider am 25.09. zum 72. Geburtstag

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 20.09.
die Eheleute Maria und Siegfried Hexelschneider.

WWWWWir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

Der Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Herrn Dieter Karsch am 20.09. zum 72. Geburtstag
Herrn Helfried Gersdorf am 22.09. zum 80. Geburtstag
Frau Margarete Baier am 22.09. zum 83. Geburtstag
Herrn Günther Quade am 23.09. zum 78. Geburtstag
Frau Liesbeth Wendler am 23.09. zum 93. Geburtstag
Herrn Martin Bayer am 23.09. zum 70. Geburtstag
Frau Erika Schöne am 24.09. zum 78. Geburtstag
Frau Christa Bulling am 24.09. zum 73. Geburtstag
Herrn Gerolf Lunze am 25.09. zum 75. Geburtstag
Frau Ilse Garten am 26.09. zum 74. Geburtstag
Frau Ida Höhnel am 26.09. zum 97. Geburtstag
Herrn Henri Görner am 26.09. zum 78. Geburtstag

Der Stadtrat, die BürgermeisterinDer Stadtrat, die BürgermeisterinDer Stadtrat, die BürgermeisterinDer Stadtrat, die BürgermeisterinDer Stadtrat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Herzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zum

besonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag an

Geburtstage in Großröhrsdorf

Wohnungsangebot
Der Eigenbetrieb „Wohnungswirtschaft“ der Stadt Großröhrsdorf macht
folgendes Vermietungsangebot aus dem kommunalen Wohnungs-
bestand bekannt:

1 Drei-Raum-Wohnung:   58,57 m2 WFL im EG mit Heizung
Kaltmiete 4,77 ¤/m² + NK, Ohorner Weg 4a

Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf,
Rathausplatz 1, Tel. 03 59 52/2 83 23 oder 2 82 71

Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft Großröhrsdorf

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

21. September - 18. Sonntag nach Trinitatis
Bretnig: 09.00 Gottesdienst, anschließend Kirchkaffee
Großröhrsdorf: 09.30 Sakramentsgottesdienst
Hauswalde: 10.15 Festgottesdienst zum Erntedank

anschließend Wahl des Kirchenvorstandes
Kleinröhrsdorf: 19.00 Abendgottesdienst mit Andreas Kecke, Kö-

nigswartha „Der aufgegangene Samen der
Leipziger Mission“

Erntedank in Hauswalde

Erntedankgaben können am Sonnabend, dem 20.09.2008, von 14.00 –
16.00 Uhr in der Kirche (Sakristei) abgegeben werden. Sie kommen
der Ausgabe der Radeberger Tafel in unserer Gemeinde zugute.

Kirchliche Nachrichten

Bretniger Kirmes

ab 14.00 Freiluftschach mit Julian Minkwitz, Teilnehmer des Nachwuchs-

Porzellan-Cup in Dresden

ab 14.00 „Offene Kirche“ in der Ev.-luth. Kirche Bretnig (Ende 18.00 Uhr)

ab 14.30 Künstlerische Stunde mit Frau Stoschek, Malerin - Malen für Kinder
ab 15.00 Fußball: FSV : SV G/W Schwepnitz (Punktspiel Frauen)

ab 15.00 Musikschule Fröhlich mit seinem Akkordeon-Orchester spielt
auf zur Kirmes

ca. 15.15 Start der Brieftauben vom Festgelände im Hofepark
ab 15.30 Schauvorführung der FFw Bretnig-Hauswalde
ab 16.00 Kirchenführung in der Ev.-luth. Kirche Bretnig

16.00 Uhr Uraufführung der neuen Revue „Geschichten einer großen
Stadt“

16.30 Uhr Massen-Luftballon-Start für Kinder, Luftballons, ausgestattet mit

Kunstschnitt von Herrn Stoschek werden auf Reisen gehen

16.30 Uhr Prämierung aller Gewinner der Kirmes-Wettbewerbe
ab 18.00 Reste-Trinken beim Kirmeswirt

Kirmes-Montag, 29.9.

17.00 Fußball: FSV : SC 1911 (Traditionsspiel Alte Herren )
18.30 Fußball: FSV I. Männer : SV Frankenthal (Bezirksklasse)

2,00 € Eintritt  für das Festgelände – Hofepark  (gültig für alle Tage), Kinder
bis 1,30 m haben freien Eintritt!

Der Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V. sowie alle Organisato-
ren, Mitwirkenden und Vereine und die Gemeinde Bretnig-Hauswalde freu-
en sich auf Ihr Kommen.

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

Die Stadtbibliothek Großröhrsdorf lädt zur nächsten Veranstaltung ein.

U.S. Levin -
„Der Arzt Ihres Grauens!“ Eine medizynische Lesung

Am Dienstag, dem 30. September 2008 wird um 19.00 Uhr der Autor
U.S. Levin (Uwe Bauer) mit seinen medizinischen Schmunzelgeschichten
zu Gast sein.

Unser Gesundheitswesen hat ein zunehmendes Problem – zunehmen-
den Ärztemangel! Und dieser heiklen Thematik nimmt sich U.S. Levin in
seiner neuen humoristischen Lesung an, die unter dem Motto steht:
„Der Arzt Ihres Grauens!“
Mit dem kritischen Blick des Satirikers zeigt er, was missratene
Gesundheitsreformen doch für seltsame Blüten treiben können. Die mit
Ironie gewürzten, mit einem kräftigen Schuss Satire abgeschmeckten
und durch wohl dosierten Humor verfeinerten Texte sorgen für einen
heiteren Abend. Denn „U.S. Levin gehört zweifellos zu den begabtes-
ten Alltagssatirikern mit einem präzisen Blick für komische und aber-
witzige Situationen.“ (Freie Presse, Chemnitz)

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung in Bretnig-Hauswalde findet
am Mittwoch, dem 24. September 19.30 Uhr in Körners Gaststätte statt
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Anglerverein Rödertal-Großröhrsdorf 1984 e.V.

Die Mitglieder des AV Rödertal-Großröhrsdorf treffen sich am
19.09. um 19.30 Uhr zur Mitgliederversammlung in der Festplatzgaststätte
Gr0ßröhrsdorf, die Jugendversammlung beginnt 17.00 Uhr.

Der Vorstand

Unser Programm für die Woche vom 23.09. bis 26.09.

Diese Woche wollen wir nutzen, um gemeinsam mit euch eine Skater-
rampe zu bauen. Vermittelt über die Bürgermeisterin Frau Ternes ha-
ben wir eine Spende erhalten, sodass wir über ausreichend Mittel ver-
fügen, um endlich eine transportable Rampe und später ein BMX-Fahr-
rad zu finanzieren.
Wir können in dieser Woche alle fleißigen Hände gebrauchen. Wir wer-
den sägen und schrauben und hoffen, dass wir in dieser Woche mit
einer Rampe fertig werden.

Das Team des Kinder- und Jugendhauses

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Montag, 22.09. 9.30 - 10.30 Babytreff
Mittwoch, 24.09. 9.00 - 11.00 Eltern-Kind-Kreis
Donnerstag, 25.09. 9.30 - 10.30 Krabbelgruppe

Vorankündigung

Nächster Elternstammtisch: 30.09.08 um 19.30 Uhr

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

Die Sächsische Zeitung, Dresden fand gar die lobenden Worte: „Levin
hat mit vielen Pointen das Seine für die Volksgesundheit getan. Sein
Humor ist ein Geschenk.“ – Und selbst wissenschaftlich konnte nach-
gewiesen werden: Zwei Minuten Lachen ist so gesund wie zwanzig Mi-
nuten Jogging – und das fantastische, man schwitzt nicht dabei.

Vereine und Verbände

Grundschule Großröhrsdorf

Anmeldung zur Schulaufnahme
für Schulanfänger im Jahr 2009

in die Grundschule Großröhrsdorf

Das Einzugsgebiet unserer Schule umfasst Großröhrsdorf und Klein-
röhrsdorf. Für den Schulbesuch 2009 sind alle Kinder anzumelden,
die bis zum 30.06.09 das 6. Lebensjahr vollenden.
Es können auch Kinder, die nach diesem Stichtag das 6. Lebensjahr
vollenden, auf Antrag der Eltern vorzeitig in die Schule aufgenommen
werden, wenn die körperlichen und geistigen Voraussetzungen gege-
ben sind. Die Entscheidung darüber trifft der Schulleiter.
Am 01.10. und 02.10.2008 erfolgt die Anmeldung für Hauskinder durch
einen Personensorgeberechtigten (ohne Schulanfänger) in der Zeit von
8.00 – 16.00 Uhr im Sekretariat der Praßerschule.
Bitte Geburtsurkunde vorlegen!
Für Kindergartenkinder ist die Schulanmeldung ab dem 01.10.2008 über
die jeweiligen Kindertageseinrichtungen möglich. Bitte eine Kopie der
Geburtsurkunde beifügen!

Filip, Schulleiterin

Am 27.09.2008 von 10.00-14.00 Uhr findet zum ersten Mal ein Spon-
sorenlauf im Gelände der Praßer-Grundschule in Großröhrsdorf statt.
Alle Kinder, Lehrer und Erzieherinnen möchten mit diesem Sponsoren-
lauf einen kleinen Beitrag zum Aufbau eines neuen Klettergerätes im
Schulgelände leisten.
Die Kinder laufen abgesteckte 200m-Runden in einer festgelegten Zeit-
spanne. Sponsoren, welche sich die Kinder im Vorfeld gesucht haben
oder welche sich an diesem Tag finden, multiplizieren dann ihre
Sponsorensumme mit den gelaufenen Runden und begleichen diese
Summe beim vor Ort sitzenden Kassenwart.
Hierzu laden wir alle Interessenten, welche unsere Kinder unterstützen
möchten, recht herzlich ein. Die Kinder freuen sich über jeden Besu-
cher. Selbstverständlich ist für das leibliche Wohl gesorgt.

Organisation: Frau Schicktanz, Hort der Praßerschule Großröhrsdorf

Hinweis!

In letzter Zeit wird das Gelände der Kindertagesstätte „Schlumpfenland“
in Bretnig außerhalb der Öffnungszeiten und auch an den Wochenenden,
von zum Teil namentlich bekannten Kindern und Jugendlichen besucht.
Wir weisen darauf hin, dass unser Spielplatz kein öffentlicher Spiel-
platz ist und somit auch nicht zur Nutzung zur Verfügung steht.
Wir bitten deshalb alle Eltern, ihre Kinder diesbezüglich zu belehren.
Für eventuell in Zukunft auftretende Beschädigungen sowie das weitere
Betreten dieses privaten Geländes behalten wir uns rechtliche Schritte vor.

Im Namen der Mitarbeiter der Kindertagesstätte
R. Hempel, Leiterin

Kita „Schlumpfenland“ Bretnig-Hauswalde

Kita „Schlumpfenland“ Bretnig-Hauswalde

Dankeschön!

Pünktlich zum Schuljahresbeginn konnten alle Kinder des „Schlump-
fenlandes“ ein Trampolin in Besitz nehmen.

Mit großer Begeisterung toben und turnen vor allem die größeren
Kindergartenkinder und Hortkinder nun auf diesem Gerät.
Gesponsort wurde das Trampolin von der Rechtsanwaltskanzlei Groß-
mann und Schneider aus Großröhrsdorf, der Firma DAFA Dachdecker
und Fassadenbetrieb Bretnig sowie vom Schlosser- und Schmiede-
meister Gerd Fischer aus Pulsnitz.
Dafür ein „großes Dankeschön“ im Namen aller Kinder, Erzieher und
Eltern der Kindertagesstätte „Schlumpfenland“ Bretnig.

R. Hempel
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4. Familiensonntag
der Vereins „Einigkeit“ e.V.

Äpfel – gesund und lecker

Liebe Kinder, Eltern, Großeltern und Gäste des Oberen
Rödertales, sicher ist der Familiensonntag, der dieses Jahr am 21.
September von 14.00 bis 17.00 Uhr stattfindet, bei vielen Familien im
Terminkalender eingetragen. Wenn nicht, dann unbedingt vormerken und
nachmittags zur Streuobstwiese am Brauerei-Rodelberg kommen.
Die Mitglieder des Vereins „Einigkeit“ e.V. haben einige Überraschungen
vorbereitet. So könnt ihr, liebe Kinder, z.B. lustige Apfelmännchen bas-
teln oder selbstgebastelte Papierflieger starten lassen. Für Bastelmaterial
ist natürlich ausreichend gesorgt. Auch ein lustiges Apfelquiz wartet
auf euch.
Eure Eltern und Großeltern können inzwischen bei Kaffee, haus-
gebackenen Kuchen – gebacken von den Vereinsfrauen –, Apfelwein
und -saft der Kelterei Schmieder oder etwas Herzhaftem einen schö-
nen Nachmittag verbringen oder sich vom Obstsachverständigen Herrn
Rainer Ludwig aus Kamenz zu verschiedenen Apfelsorten beraten und
alte unbekannte Sorten bestimmen lassen.
Auch wird uns Herr Werner Klotsche aus Lausnitz, von der Streuobst-
intiative Westlausitz, besuchen. Von ihm kann man z. Bsp. erfahren:
Was ist eine Streuobstwiese? Wie legt man eine an? Welche Fördermit-
tel erhält man zum Erhalt einer Streuobstwiese? Was kann man aus
Früchten von der Streuobstwiese herstellen?
Wenn ihr keine Lust mehr auf basteln und toben hat, sind für euch
sicher noch genug Leckereien übrig gelassen worden.
Frische Äpfel werden vom Obsthof Tünnermeier aus Langen-
wolmsdorf bei Stolpen geliefert. Appetit auf die ersten drei frisch geernte-
ten Sorten von diesem Obsthof kann man sich an diesem Tag schon ho-
len. Ebenso werden die späteren Sorten durch Infomaterial vorgestellt.
Auch der Imker, Herr Knöfel, hat sein Kommen wieder zugesagt, denn
ohne die fleißigen Bienen gäbe es keine Apfelernte.

Wie kommt man zum Apfelfest?
Zu Fuß und mit dem Fahrrad kein Problem. Die Autos bitte auf der
Lichtenberger bzw. Bahnhofstraße parken, da mit einer Straßen-
sperrung zu rechnen ist. Für Besucher mit Behindertenausweis wer-
den Möglichkeiten zum näheren Parken geschaffen. Bitte wenden Sie
sich vor Ort an die Vereinsfreunde.

Es grüßt freundlich der Verein „Einigkeit“ e.V.

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Die Fahrt im September führte uns nach Neuglobsow, einen bekannten
Urlaubsort in der Nähe von Rheinsberg.
Nach der Ankunft am Donnerstag zeigte uns der Hotelbesitzer Herr
Protze die Sehenswürdigkeiten der 430 Seelengemeinde. Sein rollen-
des „R“ verriet, dass er aus der Oberlausitz (Eibau) stammt. Er leitete
früher das FDGB-Urlauberheim, kaufte es dann von der Treuhand und
führt heute das Hotel „Brandenburg“ als Familienbetrieb.
In der 454 Jahre alten Gemeinde war früher eine Glashütte der große Arbeit-
geber (heute gibt es nur noch ein Glasmuseum). Heute baut die Gemeinde
voll auf Tourismus. Auch durch Fontane wurde die Gemeinde berühmt.
Der Stechlinsee ist für den Tauchsport bekannt, hat er doch eine Sicht-
tiefe bis 10 Meter.
Am ersten Abend kegelten alle zum erstenmal auf einer „Bundes-
kegelbahn“ auf „Bohle“. Es bereitete viel Spaß, denn die Kugel lief
mitunter seltsam Richtung Kegel.
Am Freitag war dann der erste Wandertag „Rund um den Stechlinsee“.
17 Kilometer waren zu bewältigen, was auch allen gelang. Zur Beloh-
nung konnten wir uns dann in einer Fischerei stärken. Ob Aal, Wels
oder Moräne, es schmeckte allen.
Die zweite Wanderung führte am Sonnabend nach Steinförde und am
kleinen und großen Glietzensee über 17 km zurück. Alle waren ge-
schafft, aber glücklich. Am Abend spielte Bernd Kunadt auf dem Akkor-
deon und brachte die nötige Stimmung in die Truppe.
Am Sonntag wurde auf der Rückfahrt in Rheinsberg am Schloss Halt
gemacht. Eine Schiffsfahrt auf der Rheinsberger Seenplatte bildete den
Abschluss unserer Fahrt.

Am Sonntagabend zurück in der Heimat, bedankten sich 19 Wander-
freunde beim Wanderleiter Joachim Schwabe (u. bei Sybille Brückner).
Ohne Vorkommnisse hat er seine „Rentnertruppe“ betreut.

Vorschau: Zu unserer „Abendwanderung durch das Rödertal“ treffen
sich alle Wanderfreunde am Kirmesfreitag, 26.09.2008 um 19.00 Uhr
am Eingang zum Hofepark.

F.G.

Ziergeflügel und Exoten „Rödertal und Umgebung e.V.“

10. Westlausitzschau
von Ziergeflügel und Exoten in der Festhalle Großröhrsdorf

In dieser Schau werden in 50 Volieren, Käfigen und Vitrinen zahlreiche
Vogelarten aus allen Teilen der Erde zu bewundern sein. Mit der Aus-
stellung geben die Mitglieder des Verein einen Einblick in ihre interes-
sante Freizeitbeschäftigung. Sie würden sich über zahlreiche Besu-
cher freuen. Gern geben die Züchter während der gesamten Aus-
stellungszeit fachliche Auskunft über Zucht und Haltung ihrer exoti-
schen Lieblinge. Wie immer erwartet Sie eine reichhaltige Tombola.
Tierverkauf ist möglich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und erwarten Sie am
Sonnabend 27.09. von 9.00 – 18.00 Uhr
Sonntag 28.09. von 9.00 – 17.00 Uhr

Der Vorstand

Aquarienverein „EXOTICA“ e.V.

Xipho-, Mollyeuropameisterschaft und
Aquarienausstellung in Bretnig-Hauswalde

Vom 27.09. bis 05.10.08 findet im Ratskeller des Gemeindeamtes Bret-
nig eine große Zierfischausstellung statt. Veranstalter ist der Aquarien-
verein „Exotica“ in Verbindung mit der Guppygesellschaft Deutschland
(GGD), sowie der Interessengemeinschaft Guppys-Mollys-Xiphos (IGMX).
In etwa 20 Schauaquarien werden unsere Mitglieder einen Querschnitt

unseres Hobbys
zeigen. Die dabei
ausgestellten Zierfi-
sche und Wasser-
pflanzen werden
selbst gezüchtet.
Auch in diesem
Jahr besteht die
Möglichkeit, dass
die Besucher das
schönste Aquarium
auswählen.
Als besonderer Hö-
hepunkt dieser Aus-
stellung ist die inte-

grierte Xipho-und Molly-EM zu sehen. Gleichzeitig sind in etwa 30 Aqua-
rien seltene Wildformen Lebendgebärender Zahnkarpfen ausgestellt. Die
Wildformen unterliegen gleichfalls einer Bewertung, jedoch außer Kon-
kurrenz. Den Siegern der Schwertträger, Platys, Papageienplatys und
Mollys winken Pokale und Ehrenurkunden. Wir erwarten ca. 100
Bewertungssätze, ein Satz ist immer ein Paar der jeweiligen Zuchtform.
Die bewerteten Ausstellungsfische können am 05.10. käuflich erwor-
ben werden. Ab dem 27.09. ist eine Vorbestellung möglich.
Den Abschluss bildet am 05.10. in der Zeit von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
unsere große Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse.
Hier können, wie schon erwähnt, die Ausstellungsfische und viele Nach-
zuchten erworben werden. Auch ein vielseitiges Angebot an Wasser-
pflanzen steht bereit.  Unser Markenzeichen: PREISWERT und GESUND!

Die Ausstellung ist geöffnet:
Werktage von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sonnabend, Sonntag und Feiertag von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Auf viele Besucher freut sich der Aquarienverein „EXOTICA“ e.V.
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SG Großröhrsdorf, Abteilung Kegeln

Die neue Saison beginnt

Am kommenden Wochenende beginnt die Spielsaison 2008/2009 für
die beiden Großröhrsdorfer Mannschaften auf Bezirksebene.
Die Herren starten am 20.9. mit dem Turnier bei Planeta Radebeul. Wei-
tere Gegner sind Zeithain, Dresdner SV II, Grumbach und TuR Dresden.
Die Senioren spielen am 20.9. in Kamenz das erste Turnier. In dieser
Staffel spielen außerdem Radeberg, Radeburg, DD-Johannstadt und
Mickten-DD. Allen Keglern einen guten Start in die neue Saison!

F. G.

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Licht und Schatten zum Punktspielauftakt

Alle sechs Großröhrsdorfer Mannschaften starteten in der Vorwoche in
die Punktspielsaison. Dabei gab es drei Siege und drei Niederlagen.
Eine richtige Pleite erlebte das erste SG-Team mit dem 2:13 in der
Bezirksklasse gegen Kamenz. Dass die Lessingstädter als Favorit gal-
ten war zwar klar. Dass die Lehrstunde aber so klar ausfallen würde,
war ernüchternd. Die SG geriet schon in den Doppeln mit 0:3 in Rück-
stand. Rönisch und Wirth konnten mit knappen Siegen zwar die Bilanz
vorübergehend verbessern, aber das war dann auch schon alles.
Die zweite Mannschaft machte es als Aufsteiger in der 1. Kreisliga bes-
ser. Gegen Hoske/Wittichenau wurde ein überzeugender 11:4-Sieg ein-
gefahren, dessen Grundlage Känner, Fuchs und der unverwüstliche
Günter Haufe mit je zwei Einzelsiegen schufen. Großröhrsdorf 3 verlor
dagegen in Pulsnitz recht klar mit 4:11. Gegen den starken Absteiger
aus der Nachbarstadt scheint in diesem Jahr kein Kraut gewachsen zu
sein. Nur Stanke, Karsch und Remus konnten in den Einzeln punkten.
Ganz stark präsentierte sich die vierte Mannschaft in Großnaundorf.
Der durch den Gewinn beider Doppel erzielte Vorsprung wurde bis
zum 10:4-Auswärtssieg ausgebaut. Henry Lauke gewann alles. Dassel-
be schaffte Kathrin Fritsche mit der 5. Mannschaft in Gersdorf und
hatte dadurch den größten Punkte-Anteil am 8:6-Sieg ihre Mannschaft.
Die Schüler mussten sich dagegen ersatzgeschwächt in Gelenau mit
4:10 geschlagen geben, wobei Kaiser und Nolle die Punkte holten.

Bez.-Kl. SG Großröhrsdorf 1 – TTV Kamenz 1 2:13
Rönisch (1), H. Jarschke (0), P. Wirth (1), Röllig (0),
Grützner (0), H.-G. Jarschke (0)

1. KL TTV Hoske/Wittichenau 2 – SG Großröhrsdorf 2 4:11
Känner (2,5), Rosenkranz (1,5), Litke (1), Fuchs (2),
Hornuff (1,5), Haufe (2), Frenzel (0,5)

2. KL TTC Pulsnitz 69 5 – SG Großröhrsdorf 3 11:4
Stanke (1,5), Schillert (0), Karsch (1), Scholz (0),
Zillger (0,5), Remus (1)

2. KK SG Großnaundorf 4 – SG Großröhrsdorf 4 4:10
Je. Kaiser (1,5), T. Lauke (2,5), H. Lauke (3,5), Mi. Wirth (2,5)

3. KK TuS Gersdorf-Möhrsdorf 4 – SG Großröhrsdorf 5 6:8
Berndt (2,5), Uhlig (1,5), Fritsche (3,5), Jo. Kaiser (0,5)

Schüler: SG Lückersdorf-Gelenau – SG Großröhrsdorf 10:4
Jo. Kaiser (2), Nolle (2), Kitta (0), Steinert (0)

P. Wirth

Wanderung am 28.09.08 -
Achttausender im Osterzgebirge Teil III

Von Schellerhau ins Grenzgebiet zu Tschechien

Auf dieser Wandertour wollen wir uns zwei „Achttausender“ (Berge mit
mehr als  8000 Dezimeter Höhe) erwandern. Etwas Kondition und Aus-
dauer sind vonnöten, um die ca. 20 km Streckenlänge mit einigen kräf-
tigen Anstiegen (gesamt etwa 540 Höhenmeter) zu bewältigen.
Wir treffen uns am Sonntag, den 28.09.08 um 7.45 Uhr auf dem kleinen
Rathausparkplatz. Wir fahren mit den PKW bis Schellerhau. Auf alten
Bergmannspfaden erreichen wir zunächst das Tal der Wilden Weißeritz
und wandern dann entlang des Becherbaches hinauf nach Neuherms-
dorf.  Ein weiteres Wegstück führt uns entlang der Grenze zu Tschechi-
en, ohne diese zu überschreiten. Trotzdem sollte der Personalausweis

nicht vergessen werden. An der Gimmlitzquelle werden wir Mittagsrast
halten und dabei verzehren, was uns der eigene Rucksack bietet.
Wenig später erreichen wir endlich mit der Schickelshöhe (8050 dm)
den ersten „Achttausender“ dieser Tour und können bei hoffentlich
gutem Wetter eine herrliche Rundumsicht genießen. Nun geht es hin-
unter nach Hermsdorf und danach in Richtung Seyde. Hier bleiben uns
leider ein paar Straßenkilometer nicht erspart, bis wir wieder das Tal
der Wilden Weißeritz erreichen. Ein Wanderweg führt uns nun zur Putz-
mühle, wo wir bei Bedarf einen Imbiss einnehmen können. Gut gestärkt
können wir nun den letzten Anstieg zum zweiten und für diesmal letzten
„Achttausender“, der Stephanshöhe (8040 dm), in Angriff nehmen. Nach
der Gipfelrast führt uns ein bequemer Höhenweg nach kurzer Zeit zu-
rück zu unseren Autos.
Die Anmeldungen für Mitglieder des Wandervereins bitte bis Freitag,
den 26.09.08 bei Zöllners. Auf eine schöne Wanderung freuen sich

Frank und Christine Schmidt.

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln

Einladungsturnier in Mylau

An die Stätte seines Erfolges bei den Landesmeisterschaften, kehrten
Olaf Schurig und weitere Sportfreunde unserer SG zurück, als man vom
KSC Reichenbach/Mylau eingeladen wurde. Anlässlich seiner 15-jähri-
gen Eigenständigkeit wurde ein Turnier bei den Männern und Frauen
ausgetragen. Die Frauen beendeten das Turnier mit Platz 4, die Männer
kamen mit teilweise mäßigen Leistungen nicht über Platz 3 hinaus. Ei-
ner zeigte jedoch, dass er hier schon mal gespielt hatte – Olaf Schurig.
Mit 482 Holz zeigte er die Tagesbestleistung aller Starter und verfehlte
den Bahnrekord nur kapp. Mit einem gemütlichen Tagesausklang und
viel Spaß blieb dieser Kegelort mal wieder in guter Erinnerung!
Die Ergebnise:
Frauen: S. Ullrich 356, T. Hein 387, C. Scharsach 323, I. Hörnig 348 Holz
Männer: D. Schäfer 361, H. Miethe 392, T. Braun 379, O. Schurig 482 Holz

1.Kreisklasse Männer - Auftaktpleite!

SG Kleinröhrsdorf III. -  TSV 1865 Ohorn III.   2299:2315 Holz
Saisonauftakt in Kleinröhrsdorf. Es ging gleich mit einem tollem Ergeb-
nis von David Kroker los, der mit 416 Holz die Vorgabe für die folgenden
Spieler gab. Doch statt sich daran zu orientieren, kämpften fast alle mit
sich selbst. Zwar wurde der zwischenzeitliche Rückstand zum Ende hin
fast noch aufgeholt, doch die Ohorner Spieler schaukelten das Spiel
nach Hause. Schade, denn hier war definitiv mehr drin. Erkenntnis zum
Aufrichten: Auch der FC Bayern startete holprig in die Saison!
Die weiteren Ergebnisse: R. Kroker 345, O. Kugler 362, D. Schäfer
380, N. Braun 399, M. Oswald 397 Holz

1. Kreisklasse Damen - Überzeugende „Neulinge“!

TSG Bretnig-Hauswalde - SG Kleinröhrsdorf I.    1579:1419 Holz
Auch bei den Damen ging es in die neue Saison. Gleich zwei neue
Spielerinnen aus der eigenen Jungend kamen zum Einsatz, ein Sprung
ins kalte Wasser. Aber sowohl Diana Seidel mit 360 Holz, als auch
Mareen Dölling mit 347 Holz schlugen sich wacker und hinterließen
berechtigte Hoffnung für die nächsten Einsätze. Wir wünschen beiden
noch viel Erfolg und auch den nötigen Spaß bei diesem Sport. Leider
kam an diesem Tag nicht das Gefühl eines Punktgewinnes hinzu, die
Bretniger Keglerinnen einfach zu stark an diesem Tag.
Die weiteren Ergebnisse: T. Hein 383, I. Hörnig 329 Holz

Freundschaftsspiel Jugend

Den ersten ernsthaften Vergleich hatte unsere Jugend in Demitz-Thumitz.
Gegen die einheimische Jugend erspielten sich unsere Kegler nicht
nur den Respekt der dortigen Zuschauer, sondern schöpften auch das
nötige Selbstvertrauen, dass beim Kegeln so wichtig ist. Mareen Dölling
mit 372 Holz, Diana Seidel mit 369 Holz, Franz Martin mit 309 Holz und
Martin Dölling mit 321 Holz gewannen den Vergleich. Schade, dass
beim Gastgeber 2 Sportfreunde nicht antraten.

Vorschau: 20.09. 12 Uhr I. Mannschaft – Turnier in Sebnitz
13 Uhr II. Mannschaft gegen Deutschbaselitz

O. Kugler
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FSV Bretnig-Hauswalde informiert
Ergebnisse

1. KK: FSV - Liegau (Pokal) 1:3 (0:1)
Torschütze: N. Schab

2. KK: Laußnitz II - FSV II 5:2
Torschütze: 2 mal A. Wazinski

B-Jugend: Königsbrück - FSV 9:1 (4:1)
Torschütze: E. Brandt

D-Jugend: FSV - Thonberg 1:23
Torschütze: N. Neumann

F-Jugend: Großnaundorf - FSV 1:2
FSV - Großröhrsdorf 0:8

AH: Pulsnitz - FSV 9:1 (3:1)
Torschütze: U. Arnold

Vorschau
1. KK: So. 21.09. 15.00 FSV - Haselbachtal II
2. KK: So. 21.09. 13.00 Königsbrück II - FSV II
Frauen: So. 21.09. 15.00 Radeberg - FSV
B-Jugend: Sa. 20.09. 10.30 FSV - Marienstern
D-Jugend: Fr. 19.09. 17.00 Kamenz II - FSV
F-Jugend: Fr. 19.09. 17.00 Pulsnitz II - FSV
AH: Fr. 19.09. 18.30 FSV - Kleinhähnchen

TSG Bretnig-Hauswalde, Abteilung Handball

TSG bezahlt Lehrgeld

TSG Bretnig-Hauswalde – HSV 1923 Pulsnitz              27:37 (10:19)
Saison 2008/09 – Moltenpokal des HVS Sachsen Männer, 1. Runde,
14.09.08, 14.30 Uhr, Sportkomplex Pulsnitz

Es war punkt 14:30 Uhr im Pulsnitzer Sportkomplex als die beiden
regionalligaerfahrenen Schiedsrichter vom OSV Zittau die Partie und
somit auch die Saison 2008/2009  für beide Mannschaften eröffneten.
Nachdem  M. Barde und T. Hommel durch Verletzungen länger ausfal-
len werden, kam diese Woche auch noch E. Gneuß durch einen grippa-
len Infekt auf die Liste der Spieler, die Th. Haufe nicht zur Verfügung
standen. Dafür mussten die jungen Spieler S. Born, O. Nicklich und T.
Haufe in die Presche springen. Diese Mannschaftskonstellation wird
für die Zuschauer diese Saison sicherlich Dauerzustand werden und
so wollte der Bretnig-Hauswälder Trainer das Pokalspiel nutzen, um die
drei Spieler ins Mannschaftsgefüge zu integrieren.
Dem 1:0 Führungstreffer durch S. Hartmann kamen drei Treffer des HSV,
wodurch sie nach fünf Minuten mit 1:3 in Führung gingen. Das Angriffs-
spiel der Rödertaler war in der ersten Halbzeit sehr fehlerbehaftet, was
die Pulsnitzer konsequent zu Tempogegenstößen nutzten und ihre Füh-
rung nicht nur behaupteten, sondern auch über die Stationen 4:9, 7:13
zum Halbzeitstand von 10:19 ausbauten. Besonders im Angriffsspiel der
TSG wurde deutlich, dass die berufs- und verletzungsbedingte Abwe-
senheit vieler Spieler in der Saisonvorbereitung Spuren hinterlassen hat.
In der Halbzeitpause wurde das bisherige Spielgeschehen sehr nüch-
tern beurteilt. Th. Haufe bemängelte die Einstellung einiger Spieler, die
wegen des hohen Pausenrückstands bereits die Köpfe hängen ließen
und zeigte aber auch das nötige Fingerspitzengefühl, die jungen Spie-
ler aufzubauen und gestand ihnen die Fehler zu. Somit konnte er die
Mannschaft anspornen, in der zweiten Hälfte nochmals zuzulegen und
forderte wenigstens diesen Spielabschnitt ausgeglichen zu gestalten.
Dies konnten dann die Rödertaler, um es vorwegzunehmen, auch um-
setzten. Im Angriff konnte sich die Mannschaft vermehrt durch Distanz-
würfe aus dem Rückraum auszeichnen, kam aber auch durch E. Kabus
von der Außenposition zum Torerfolg. In der Abwehr zeigten sich aber
immer noch Abstimmungsprobleme, die die Pulsnitzer durch M. Schwen-
ke von der linken Außenbahn und durch ihre Kreisspieler zu nutzen
wussten. Beim Stand von 27:37 pfiffen die souveränen Unparteiischen
das von beiden Seiten fair geführte Derby ab, wodurch die Spieler von
A. Lemke in die zweite Runde des Sachsenpokals einzogen.
Für die TSG gilt es nun sich auf das erste Ligaspiel gegen den Rade-
beuler HV vorzubereiten, um sich die ersten Punkte im Kampf um den
Klassenerhalt sichern zu können. Da wird sicher auch wieder E. Gneuß
mit an Bord sein, wodurch die Verteidigung stabiler und das Angriffs-
spiel variabler wird.

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Schiedsrichter: Th. Rudolph, Th. Scholz (beide OSV Zittau)
Strafwürfe: TSG 4/4, HSV 6/8
Zeitstrafen: TSG 4, HSV 4
Für den HSV 1923 Pulsnitz spielten: Th. Bauer, M. Teuber; M. Liese (1/
1), J. Nücklich (1), J. Mager (8/5), Ch. Lange (4), M. Schwenke (10), R.
Schöne (2), T. Liebschner (2), K. Albrecht, M. Schulze (4), S. Poprawe
(4), B. Gebler (1); MV: A. Lemke, R. Schöne
Für die TSG Bretnig-Hauswalde spielten: Ch. Sternkiker, E. König; R.
Weigel (2), T. Kuhnert (2), O. Nicklich, S. Born, T. Haufe (1), S. Hart-
mann (14/2), E. Kabus (5), M. Zschiedrich (3/2); MV: Th. Haufe (sh)

SC 1911 - Abteilung Fußball
Ergebnisse vom Wochenende

KL-Männer Hermsdorf - SC 1911 0:4
A-Jugend Göda -  SC 1911 1:2

Torschützen: T. Bank (2)
B-Jugend SC 1911 - Radeburg 3:6

Torschützen: W. Söhnel (3)
D-Jugend Pulsnitz – SC 1911 1:1

Torschützen: A. Meier
E-Jugend SC 1911 – Liegau 5:4

Torschützen: J. Hentsch (2), L. Kühn (2), F. Watzinski
E-Jugend SC 1911 - Pulsnitz 0:6
F-Jugend Bretnig – SC 1911 0:8

Torschützen: E. Kirstan (3), R. Lohse (4), E. Tschampke
AH SC 1911 - Arnsdorf 2:4

Wochenend-Vorschau:

1. Männer: 20.9. 15.00 SC 1911 – Dresden/Striesen
2. Männer: 20.9. 13.00 SC 1911 – Ottendorf
A-Jugend: 21.9. 10.30 SC 1911 – Straßgräbchen
B-Jugend: 20.9. 10.30 SC 1911 - Malschwitz
C-Jugend: 21.9. 10.30 Löbau – SC 1911
D-Jugend: 20.9. 09.00 SC 1911 - Laußnitz
E-Jugend: 20.9. 10.30 Weißwasser -  SC 1911
F-Jugend: 21.9. 10.00 Großnaundorf - SC 1911
AH: 19.9. 18.30 Bischofswerda - SC 1911
Ü 50 19.9. 18.30 SC 1911 - Kamenz

www.sc1911.de

Unsere B-Junioren des Spieljahres 2008/09

Die Saison begann für den Aufsteiger in die Bezirksklasse vielverspre-
chend. Übungsleiter Uwe Haufe hat einen relativ neuen Kader mit drei
Neuzugängen. Zu seinen Zielen mit der Mannschaft gab er dem Jugend-
leiter der Abteilung Fußball, Ulf Kopschina, folgende Auskunft:

Frage: In den letzten Spielzeiten haben die Spieler des Jahrgang‘s 92/93
immer oben mitgespielt, wie sind Ihre Ziele für die kommende Saison?
ÜL Haufe: Das Team besteht in der Mehrzahl aus dem jüngeren Jahr-
gang. Trotzdem sollten wir als Aufsteiger einen einstelligen Tabellen-
platz schaffen.

Frage: Die Mannschaft verbucht drei Neuzugänge, wie sind diese ein-
zuschätzen?
ÜL Haufe: Alle drei, T. Kästner (Borea Dresden), E. Hexelschneider (Ka-
menz) und W. Söhnel (Pulsnitz) sind eine echte Verstärkung für unser
Team. Das haben die Jungs in den bisherigen Spielen bereits gezeigt.

Frage: Wo liegen die Stärken des Teams?
ÜL Haufe: Zum einen in der relativ großen Leistungsdichte, zum ande-
ren in dem seit Jahren bestehenden guten Zusammenhalt. Mehr als 2/
3 der Mannschaft spielen bereits seit 8 Jahren zusammen.

Frage: Wo liegen die Schwächen?
ÜL Haufe: Nun, es sind vor allem im technisch-taktischen Bereich noch
Defizite zu erkennen.

Frage: In der vorangegangenen Saison hat man sich in zwei Aufstiegs-
spielen gegen Sebnitz für die Bezirksklasse qualifiziert. Wie wichtig
war dieser Erfolg?
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Kinoprogramm vom 19.09. - 24.09.

Die Chroniken von Narnia - Prinz Kaspian von Narnia
tägl. 17.00 u. 19.30 Uhr, Fr. u. Sa. auch 22.00 Uhr, So. nur 19.30 Uhr

Veranstaltungen

20.09. 15.00 Uhr Frohlila mit „Aschenputtel“
21.09. 16.00 Uhr Erich von Däniken „Götterdämmerung“
02.10. 20.00 Uhr Tom Pauls mit „Sächsischen Variationen“ (Lene-

Vogt-Programm)

Kulturhaus Großröhrsdorf

ÜL Haufe: Nach 5 Jahren Abstinenz war es wohl wieder mal Zeit, dass
der SC 1911 bei den B-Junioren im Bezirksmaßstab mitspielt. Hier wird
unser Team stärker gefordert als im Kreismaßstab. Somit können wir
uns in unserer Arbeit an spielstärkeren Teams orientieren.

Frage: Welches sind die nächsten Spiele und was ist sonst noch geplant?
ÜL Haufe: Das nächste Punktspiel findet am Sa. 20.09. um 10:30 Uhr
im Rödertalstadion statt. Gegner ist der Tabellenführer SpG Malschwitz.
Geplant haben wir u.a. den Besuch eines Bundesligaspieles und für
das nächste Frühjahr die Teilnahme an einem größeren Turnier.

U. Kopschina: Vielen Dank und viel Erfolg für die Saison 2008/09.

hintere Reihe von links: F. Wauer, J. Düben, R. Büscher, N. Chalagai, J. Fiedler, C.
Seibt, M. Wolf, T. Kästner, M. Frömmel
vordere Reihe von links: Übungsleiter U. Haufe, W. Söhnel, E. Hexelschneider, F.
Drescher, R. Klotz, S. Gries, P. Urban, A. Vierling, B. Trepte, C. Biastoch
Mannschaftssponsoren: F.W. Kunath GmbH Bretnig und Heinrichsthaler Milchwerke
GmbH Radeberg

SC 1911 - Abteilung Schach

Gelungener Saisonauftakt

Chemnitzer SC Aufbau II.  - SC 1911 Großröhrsdorf             3,5:4,5

In der 1. Runde der 1. Landesklasse musste die nach dem Abgang von
Maria Schöne weiter verjüngte Mannschaft des SC 1911 Großröhrsdorf
beim Aufsteiger aus Chemnitz antreten. Der Auftakt verlief zunächst holp-
rig, denn Kaiser geriet nach einem Fehler in einen Angriff seines Gegners
und verlor seine Partie am 6. Brett. Dann gelang Graul (3. Brett) ein schön
heraus gespielter Sieg. Doch postwendend gerieten die Großröhrsdorfer
wieder in Rückstand, da H. Möhn sich dann am 4. Brett geschlagen geben
musste. Wichtig war der erneute Ausgleich durch Zadlo (8.), der seine
Vorteile Schritt für Schritt zum Sieg ausbauen konnte.
Als taktisch klug im Mannschaftssinne  erwies sich das dann folgende
Remis am 7. Brett. Nachwuchsspieler S. Lindner wusste bei seinem
ersten Einsatz als Stammspieler der „1.“ zu überzeugen und hatte eine
minimal bessere Stellung erreicht.
Beim nunmehrigen Stand von 2,5:2,5 deutete nämlich jetzt bei „normalen“
Ausgängen der drei noch offenen Spiele alles auf einen knappen Gäste-
sieg hin. So kam es auch. Während Proschmann seinen materiellen Nach-
teil am 2. Brett nicht mehr wettmachen konnte und verlor, führten sowohl
Schulte am 1. Brett als auch A. Schneider (5.) ihre gewonnenen Stellun-
gen sicher zu Erfolgen. Das Großröhrsdorfer Gästeteam konnte sich damit
über einen knappen 4,5:3,5 Sieg freuen. Dazu genügte diesmal eine durch-
schnittliche Leistung, denn spielerisch ist gewiss noch Luft nach oben.

Überraschender Erfolg: SC 1911 III. – SK Heidenau 4,5:3,5
Ungefährdeter Erfolg: SV Traktor Priestewitz – SC 1911 IV. 2,5:5,5

Andreas Schneider

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

TSG Bretnig-Hauswalde - Abteilung Kegeln

Gelungener Saisonstart

Die Damenmannschaft besiegte im ersten Punktspiel der Saison die
Mannschaft der SG Kleinröhrsdorf mit 1579 Holz zu 1419 Holz.
Es spielten für die TSG: Petra Cacha mit Tagesbestwert von 416 Holz,
weiter spielten Marina Wagner 374 Holz, Margitta Jannasch Streich-
wert, Elke Fleischhauer 397 Holz und Christina Fligge 392 Holz.
Die Männer besiegten im Auswärtsspiel die erste Mannschaft des KSV
Medingen mit 2523 Holz zu 2479 Holz. Tagesbester war Mirko Nitzsche
mit 450 Holz. Die weiteren ausgezeichneten Ergebnisse: Andreas
Petschke 441 Holz, Wolfgang Haase 380 Holz, Rainer Große 447 Holz,
Hans-Dieter Wagner 397 Holz und Uwe Haufe mit 408 Holz.
Zur Kirmes findet das Preiskegeln der TSG am Sonnabend, den 27.09.
von 13.00 – 16.00 Uhr und am Sonntag von 9.00 – 12.00 Uhr statt. Es
gibt wieder tolle Preise zu gewinnen. Gewertet wird in den Klassen
Kinder bis 12 Jahre (kleine Kugel), Damen und Männer.
Wir wünschen schon jetzt allen „Gut Holz“. Bitte Turnschuhe mitbringen.

Rainer Große

WERBUNG


